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Weranstaktungen am kommenden Sonntag .
6 . Dezember 1908 .

Bieber : Germania — Viktoria Frankfurt .
Frankfurt : Hermannia — . F . Sp . - Verein .

Kickers — Germania .
Britannin — F . C . 1902 .

Frankf .-Backenh . : Aniieitia —, Bereinigung .
Freibnrg : F . F . C . — M . F . G . 90 .
Hanau : F . C . 03 — Germania Backenheini .
Kaiserslautern : F . C . 1900 — Pfalz Lndwigshafen .

Bavaria — Germanin Lndivigshafen .
Karlsruhe : Phönix — Allemania .
Ludivigshaseil : L . F . G . 03 — Revidia .
tylannheiin : Viktoria — F . V - Karlsruhe .

Union — 1 . F . C . Pforzheim .
Bt' nnchen : Wacker — Turngemeinde .

T . V . ' )0 — M . T . V -
Straßbnrg : S . F . V . — Sportfrenirde Stuttgart .
Wiesbaden : Germania - Viktoria 94 Hanau .

Sport -Verein Kickers Offenbach .
Am Samstag , 0 . d . Mts . ist in Frankfurt a . M . ,

Frankfurter Hof , Deutscher Luftschifferlag .

Aus aller Wett .
Bernfslänfer und kein Ende ! Außer Dorando - Pietrie

und Hayes ist nun auch der Indianer Longboat unter die
„ Professoren " gegangen und wird eine Reihe Treffen mit
den beiden obengenannten Läufern und dem in Amerika
anwesenden Engländer Alfred Shrnbb a nskämpse » . Dorando ,
Hapes und Longboat nahmen alle a » dem Londoner Mara¬
thonlauf teil , und es wird interessant sein , zu erfahren ,
wie sie sich z» dem Er - Amateur Shrnbb , der einer der
glänzendsten Streekenlänfer war , den England je gehabt
bat , stelleil werden .

Das Wettspiel in Berlin zwischen dem Berliner Hockey -
Elnb und dem Halveftehnder H . C - endete mit dem Siege
der Hamburger von 4 : 2 Goals .

In Oesterreich hat sich unter dem Raine » „ Öster¬
reichische Sportnnion " ein neuer Fnßballverband gegründet ,
der ans de» 20 zweitklassigen Vereinen besteht , die im
O . F . V . keine Aufnahme gefunden haben .

Das nächste internationale Ouerfeldeinlanfen findet
zu Derby (England ) statt / für die nationale Meisterschaft
ist der 0 . März festgesetzt worden .

Die Eishockey -Meisterschaft von Europa , die in diesem
Jahr ? znm erstenmal zur Entscheidung gelangt , wird vor¬
aussichtlich im Berliner Eispalast stattfinden .

Schottland beabsichtigt , ein Marathonlaufen zu arran¬
gieren , das sich alljährlich wiederholen soll und zwar an »
jedem Nenjahrstag . Die Strecke führt von Falkirk nach
der Powderhall Bahn Ediubnrg . Für das bevorstehende
Rennen sind bereits eine große Anzahl Meldungen ein¬
gegangen .

Das Harvard -Pale Fnßballmatch , das Harvard gewann ,
hat den Ualer Studenten einen Verlust von 400000 M .
in Wetten beigebracht , da dieser Riesenbetrag i » größeren
und kleineren Summen ans den Sieg Pales gesetzt war !
Ein Laster , gegen welches die Universitätsbehörden nicht
streng genug Vorgehen können . Die Eintrittsgelder ergaben
einen Ueberschuß von 204000 Mk . ) dieser wird unter den
beiden Schulen verteilt . 8tv11g, Lloob .

Wie Aorundo Fmyes schlug .
Der Kampf der Marathon - Giganten ist vorüber . Der

Italiener Dorando Pietri hat den Amerikaner Föhn Hayes
in dem Marathonläufen ans der überdeckten Bahn zu
Madison Sgnare , New - Pork , glatt geschlagen , vor einer
ungeheuer aufgeregten Znschauermenge von ea . 12000
Personen . Seine Zeit für die 42,300 lrm — 262 Run¬
den — war 2 Std . 44 Mi » . 2(U/s Sek . ) Hayes war fast
100 (Yards zurück . Die Bahn 10 Runden zur englischen
Meile ( 1609 m ) , sodaß Dorandos Leistung in der rauch¬
geschwängerten Luft eine kolossale ist .

Unter riesigem Jubel fiel der Startschuß , Dorando
ging mit der Führung ab und behielt dieselbe bis znm
Schluffe bei . Hayes lag bis 20 Meilen etwa 1 in da
hinter und in dieser Weise legten die beiden Läufer
Runde nach Runde unter den Anfenerungen ihrer An¬
hänger in der immer rauchiger werdenden Luft zurück.
Der Meilendurchschuitt belief sich auf etwa 0 Miu . 30 Sek .
und die beide» Kämpen bewiesen ihre herrliche Form in
dem unentwegt gleichmäßigen Tempo . In den letzten paar
Meilen wuchs die Aufregung ins unbeschreibliche , Hayes
war entschlossen sich nicht schlageil zu lasseil , und Dorando
einen glänzenden Endkampf zu geben , um eine Wieder
Holling des Olympia Marathon Finish unmöglich zu
machen . Mit Aufbietung alles Könnens riß er sich immer
und immer weiter voll dem furchtbar arbeitenden Hayes
weg, der vergeblich versuchte jeden Zoll zurück,znerobern
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und Spurt nach Spurt machte , aber Doraudo ließ sich
auf keine Barstöße eiu uud als noch 2 Ruudeu zu laufe»
ivaren , hatte er den Sieg sicher. Die Zuschauer kouuteu
nicht mehr auf ihren Plätzen bleiben, die Aufregung war
nach schlimmer wie bei den Boxkämpfen oder Pferderennen -
unter fortwährendem Gebrüll stürzte sich eiu Teil der
Masse auf die Bahn und blockierte dieselbe, sodasi sie von
den anwesenden Polizisten nnd Beamten mit Macht zurück-
gedrängt werden mußten , nm Doraudo und Hayes Platz
zu machen, aber in der letzten Runde wiederholte sich die
häßliche , in Amerika leider sehr oft vorkonuneude Szene.
Rur mit Mühe bahnte sich Doraudo einen Weg hindurch
und dann , als er endlich das Band passierte, wußte der
Jubel der zahlreichen Italiener keine Grenzen , während
die Braut von Hayes ohnmächtig davongetragen wurde .
Roch bevor Hayes endete, hatte der Kabel die Rachricht
von Dorandos Sieg nach London befördert . Mr . Richard
Croker, der frühere „Boß von Tonnnany Hall "

, einstmals
New-Uorks größter Politiker, war eigens von Irland nach
New -Pork gefahren, lim seinen Landsmann Hayes siegen
zu sehen .

In Capri , Italien , Dorandos Heimat , war das ganze
Städtchen auf den Beinen nnd hat ein offizielles Festessen
zu Ehren des kleinen , großen Sohnes gegeben . In den
Vereinigten Staaten war inan verblüfft , denn jedermann
schwor fest und sicher auf Hayes Sieg . Aber Doraudo ,
trotzdem er kaum akklimatisiert war, erwies sich Heuer als
der bessere. Beide Männer hatten ungefähr durchweg
dieselbe Zeit, so dicht saßen sie bis zu den letzten Runden
aufeinander - für die 1 . Meile wurde 5 Min . 27 Sek.
benötigt und dies blieb ungefähr bis zur 19 . Meile, die
in der Zeit von 7 Min . 63 Sek . zurnckgelegt wurde, die
schlechteste Zeit des Tages - die letzte Meile wurde mit
6, Min . 7ff ° Sek. gezeitet. Hayes hatte für sich , ob Sieg
oder Niederlage, eine Summe von 12000 Mk . ausgemacht,
während Doraudo seine Hin- nnd Herfahrt nnd 6000 Mk .
für den Siertz erhielt .

Zum Vergleiche der Leistung dorandos ans der kleinen
Bahn in dicker Luft mit den übrigen Marathons der Neu¬
zeit , lassen wir folgende Liste der jemnligen Sieger folgen :
l 696 Athen : S . Louis -Griechenland , 42,4«>0 irr» 2,00

Paris : (Bernfsl . ) Le » ,Hnret-Engl . , 40,666 „ 2,31,32
1696 Paris : ( B . ) F . Eharnpion -Frankr . , 40,666 „ 2,30,10

Paris : (B . ) A . CHnrbonnel- Frarikr . , 40,666 „ 2,33,10
1900 Paris : (B -) Len Hnret - England, 40,666 „ 2,26,47

Paris : M . Theato - Frankreich , 40,000 „ 2,09,04
> '401 Paris : (B . ) Len Hnret - England, 40,000 „ 2,34,02
1902 Paris : (B . ) A . CHnrbonnel-Frankr . , 40,000 „ 2,02,07,

Genf : ( Gemischt ) A . Charb .-Frkr . , 42,000 „ 2,44
1903 Paris : (B . ) E - Eibot Frankreich , 41,330 ,, 2,34,00
1904 St . Louis : T . Hicks -V . S . A . , 42,600 „ 3,26,53

Paris : ( B . , L . Orphöe - Frankr . , 41,033 „ 2,41,10
1906 Athen : M . Sherring -Kanada , 42,600 „ 2,7,4,23.
1906 London : I . Hayes -V . St . A . , 42,600 „ 2,7,7,,16

Milan : ( Gern . , H . Siret - Frankr . , 42,600 „ 2,42,26
London : lB . l H . Siret - Frankr . , 42,60 «» „ 2,33,22

8to1Ia , Hloolr.

Um den Kronprinzen - Pokal .
Ostdeutschland schlägt Südostdentschland l : «>, Halbzeit 1 : 0

In Berlin traten am Sonntag die beiden ostdeutschen
Verbände in der Vorrunde nm den Kronprinzen -Pokal
einander gegenüber, leider nur - mit geschwächten Mann¬
schaften , so daß erstklassiger Sport nicht zn

'
sehen war.

Da das schwache Körmen beider Verbände in Berlin

bekannt ist , war der Besuch natürlich auch dementsprechend ,
weshalb nur ea . 600—700 Zuschauer den Platz mn-
säumten , als Herr Sanß das Spiel anpfiff.

Die Mannschaften waren :
Ostdeutschland ( schwarze Kleidung) : Franz - Bündig,

Ditznn - Perlmann , Knrschar, Müller - Wenzel , Wonigkeit,
Rente , Proetor ( 6 ) , Liebsch .

Südostdentschland ( Weiße Kleidung) : Karuth - Krahn ,
Hentschel - Gornille, Kleiner, Werner - Hermann, Langner ,
Gärtner , Kreissig , Bullik .

Die Spieler waren , wie es bei aller « diesen Spielen
der Fall ist , in den ersten Minuten ziemlich aufgeregt,
doch bald fand sich Ostdeutschland, das durch 10 Königs¬
berger Spieler , die sich naturgemäß schon kannten , ver¬
treten war, schön zusammen und bedrängte der Südost¬
deutschen Tor . In den schnellen Angriffen der Ostdeutschen
tat sich besonders Liebsch , der sehr gut mit Proctor konr-
binierte , hervor nnd resultierte ans einein dieser Angriffe
schon nach 10 Minuten das einzige und entscheidende Tor
des Tages, das Rente mit schönem Schuß in die rechte
Ecke erzielen konnte. Alle anderen Angriffe führten zn
nichts, zum Teil rettete 4>er Torwächter - doch meistens
wurde sehr schlecht geschossen , sodaß bei Halbzeit das Spiel
1 : 0 für Ostdeutschland stand .

Nach Weiterbegirm war das Spiel der Südostdentschen
wie umgewandelt , sie waren völlig überlegen, vermochten
aber nicht das ansgleichende Tor zn erzielen. Bullik , der
jetzt mehr Bälle erhielt, gab ausgezeichnete Flanken und
Eckbälle , doch versagten regelmäßig die Innenstürmer , die
einander im Auslassen von totsicheren Chancen überboten .
Wohl zehnmal war die Gelegenheit vorhanden, ein Tor
zn erzielen. So endete das Spiel mit dein knappen Sieg
der Ostdeutschen , von denen der Mittelläufer wohl der
beste Mann war . Bei den Südostdentschen gefiel eigent¬
lich nur Kleiner nnd Bullik , wenngleich ersterer reichlich
langsam spielte .

Damit ist die Vorrunde beendet nnd beginnen am
16 . Februar die Zwischenkämpfe, die die Verbände Nord -
dentschland, Mitteldeutschland , Berlin und Ostdeutschland
zusaininenbringen werden. Wie dieselben gegen einander
spielen werden, entscheidet das Los.

Iußöaü '.
Mannheim .

Mannheimer F . G . 96 Sportfreunde Stuttgart 4 : 1
Den Eingeweihten war es schon langst klar, daß die

Stellung der 96er in der Reihenfolge der tit . Vereine in
keinem Verhältnisse steht zn deren Spielstärke . Fast stets
zeigten die Resultate ein äußerst knappes Torverhältnis
nnd eine Reihe von Spielen hätten bei etwas weniger
Pech gewonnen werden können . Doch endlich , wenn auch
spät, kommt ein Resultat, das der Spielstärke der Mann¬
schaft entsprach. Die Sportsfrennde, eine Mannschaft von
lauter kräftiger,, stämmigen Leuten, nmßte sich in ein -
wandssreier Weise mit 4 : 1 als geschlagen bekennen.
Gleich die erste Minute bringt für Mannheim den ersten
Erfolg , indem durch den Halblinken ein Ball in 's Tor
geschoben wird . Nach einiger Zeit landet ein scharfer
Schuß ans größerer Entfernung in den Händen des
Mannheimer Torwächters - der Ball wird aber durch Kipp,
der schnell zur Stelle ist, verwandelt . Nach ausgeglichenem
Spiel geht es mit 1 : 1 in die Panse. Noch nicht eine
ganze Minute seit Wiederbeginn ist verstrichen nnd schon
gibt ein weiter Schuß deir Wer die Führung . Einen
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weiteren Erfolg ergibt ein Freistoß . Der Ball wird von
dem Torwächter und der Oaierstange zn gleicher Zeit
berührt , prallt ab und wird dnrch den auch ohnedies nicht
abseits stehenden Halblinken Mannheims eingeköpft . Ich
habe diese Situation etwas genauer berührt , da Stutt
gart wegen angeblicher Abseitsstellung lebhaft protestiert .
Nachdem Mannheim noch einen vierten Erfolg erzielte , ist
das Schicksal Stuttgarts trotz gewaltiger Anstrengung
besiegelt . Mannheim 06 rangiert zwar immer noch an
letzter Stelle , aber lange wird es bei der jetzigen Spiel¬
starke nicht mehr da bleiben . I, .

Wiesbaden .
Hanau 06 — Sportverein 2 : 1 ( 1 : 1 ) .

Dieses hochinteressante Spiel und wohl für die
stlordkreis - Meisterschaft ausschlaggebend , kam unter Um¬
ständen znm Austrag , die ein einwandfreies Ergebnis nicht
im Entferntesten znließen , denn nicht das effektive Können
beider Mannschaften entschieden das Spiel , sondern nur
ein glücklicher Zufall wollte es , daß Hanau als Sieger
den Platz verließ . Schon zn Anfang des Spieles umgab
ein dichter Nebel den Sportplatz und waS sich mal weiter
als 10 Meter vom Schiedsrichter entfernt abspielte , konnte
dieser beim besten Willen nicht mehr unterscheiden - dies
kam der in der Wettspielprapis viel mehr erfahrenen

> Hanauer Mannschaft sehr zn gute .
Bor ea . 2000 Zuschauern stellten sich Herrn Langer

aus Karlsruhe um 3 Uhr folgende Mannschaften :
Hanau : Klee - Henning , Oving - Heck , Lanz , Mnl -

hause - Geibel , Hoffmann , Baum , Belz , Möller .
Sportverein : Else II - Roth I , Fachinger - Geriete ,Nieodemns , Schng - Niesten , Roth II , Safran , Lenhardt ,

Hansoh » .
Beide Mannschaften sind sich des Ernstes dieses Spieles

voll bewußt und spielen anfänglich sehr aufgeregt . 3,04 Uhr
sailst ein Bombenschuß Lenhardts scharf am Pfosten vorbei .
Der Kampf tobt hin und her . 3,11 Uhr erhält Geibel
den Ball und vollständig ungedeckt bricht er . durch und
schießt aus kurzer Entfernung , für den Torwächter unhaltbar ,in die äußerste linke Ecke . Dieses Tor hätte die linke
Seite der Wiesbadener Verteidigung » »bedingt verhindern
müssen . 3,19 Uhr hält Else einen gefährlicheil Schuß von
Baum in schöner Weise . In den nun folgenden 10
Minuten hat Wiesbaden mehr vom Spiel . Die Stürmer
unternehmen schölle Angriffe . 3,21 Uhr hält Klee einen
Schuß von Lenhardt . 3,24 Uhr hat Hanau viel Glück,als ein Schuß von Niesten aus kurzer Entfernung all einem
Hanauer Hinterspieler abprallt . 1 Minute später verwirkt
Hanau eineil Freistoß . Nieodemus legt Safran den Ball
vor und prächtig geschossen landet derselbe in der oberen
linken Torecke . Anhaltender Beifall . Bon nun ab wechseln
wieder beiderseitige Angriffe - von einer Ueberlegenheit auf
der eineil oder anderen Seite ist nichts zu sehen . 3,30 Uhr
hält Else einen scharfen Schuß von Geibel . 3,38 Uhr ge¬
fährliche Situation vor Hanaus Tor , Oving verfehlt den
Ball , doch Niesten läßt eine totsichere Chance unbenutzt
vorübergehen . Zwei nun folgende Freistöße für Hanau
haben nicht den gewünschten Erfolg . 3,40 Uhr unternimmt
Wiesbaden einen gefährlichen Angriff , doch ein Schuß
Safrans geht knapp über die Stange . 3,44 Uhr hat Klee
Glück, Roth II schießt ihm ans 3 Meter Entfernung in
die Hände . Gleich darauf ist Panse .

In der 2 . Hälfte legte sich Hanau mit Macht ins
Icng , aber die Verteidigung deS Sportvereins ist dem
gegnerischen Sturm vollauf gewachsen . Möller wird voll

Roth glatt gehalten . Leider nimmt das Spiel jetzt von
seiten Hannns eine kolossale Schärfe an und die körperlich
viel leichtere Sportvereins - Mannschaft hat einen schweren
Stand . Doch Hann » hat auch mit dieser Spielweise nicht
den gewünschten Erfolg , indem die nun in voller Form
befindliche Wiesbadener Hintermannschaft jede» Angriff
sicher znrückweist , besonders Else II zeigte wiederholt Proben
seines unvergleichlichen Spieles . 4,10 Uhr . bietet sich
Wiesbaden eine unwiederbringliche Chance , die nnbenützt
bleibt . 4,12 Uhr rettet Nicodemns dnrch famosen Kopf¬
ball . 4,15 Uhr Freistoß für Sportverein , Klee wehrt
schlecht ab, doch die Wiesbadener Stürmer sind zu unent¬
schlossen und die Gefahr geht für Hnnan glücklich vorüber .
4,20 Uhr eilt prächtiger Durchbruch von Möller , doch
Wiesbadens Torwächter nimmt ihm den Ball vor den
Füßen weg . 4,25 Uhr hält Klee gut , hat aber 2 Minuten
später fabelhaftes Glück , indem ein Kopfball von Niesten
an der inneren Torkante nach außen abprallt . 4,29 Uhr
schießt Hoffmann daneben . Der Nebel ist inzwischen immer
dichter geworden lind der Ball ist nur schwer zu verfolgen .
Nunmehr hält sich das Spiel eine Zeitlang in der Mitte .
4,40 Uhr Ecke für Hanau , die daneben getreten wird .
Scholl glaubte man , daß das Spiel unentschieden ansgehen
wurde , als 1 Minute vor Schluß nochmals ein Angriff
aus das Wiesbadener Tor erfolgt , ein Schuß , Wiesbadens
Torwächter sieht in der Dnnkelheit den Ball nicht mehr
und als er sich hinwirft , wars zu spät , der Ball fand
seinen Weg ins New Hanan verläßt als Sieger den Plaw'

L .

Frankfurt a. M .
Fnßballsportverein I — Kickers I 2 : 1 .

Das Spiel beginnt vor einer 1500 köpfigen Zuschaner -
menge mit dem Anstoß Sportvereins , der aber mißglückt .
Der Rechtsaußen , Becker, erhält den Ball und schießt haus¬
hoch über die Stangen auf ein benachbartes Holzdach -
überhaupt scheint er es ans die dort oben sitzende Jugend
abgesehen zn haben . Kickers , die vor Halbzeit überlegen
spielen , erzielen das erste Tor , doch zieht Sportverein bald
gleich , nachdem ein Abseitstor nicht anerkannt wurde .

Nach Halbzeit kommt Kickers nur noch selten aus
seiner Spielhälste heraus , auch als Becker wieder in seine
Mittelstürnierstellnng , die ich übrigens für ihn besser finde ,
znrückkehrte .

Sportvereins Leute verdienen gemeinsames Lob . Bei
Kickers gefielen mir besonders Elans ) und Kreutzer - Becker
wurde zu sehr vernachlässigt und voll Sportvereins Elf
zu sehr gedeckt .

Frankfnrt-Bockenheim.
B . F . B . Amiciria 1 — F . F . C . >902 I 2 : 0 ( 1 : 0)

„ 11 — Frkf . Britailllia II 5 : 3 ( 1 : 3)
„ III „ III 1 : 1 (0 : 0)

Vormittags standen sich zum letzteil Treffen in den

Nil unrere sraMurtei ' Sportrlrollegei » !
Wal visl8sitiA88 VsrIanAon iurbon cvir in Tronic kurt
a . U . arn /^ situnAsIrioM an cksr Ilauptvaoüo unii
bol clor Uobnüolbucüüoncilunc - Ostbalrnlrol clis
^ sückäsutsoüs KportMitunA ^ 2uin Tin ^slvorlraul
ä, 10 IÜA . auIZsIsAt . 5Vir lutton von cklsssr Tin -
riolltunA au8Ai6biAsn Esbrauoli 2 U inaolion .

TVerlag der „Süddeutschen Sportzeitung .
"
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diesjährigen Berbandsspielen uns dem Britanniaplatz
Amieitia III und F . F . C . Britannia III gegenüber und
endete dieses wirklich offene Spiel mit obigem Resultat .
Damit sicherte sich Amieitia III den ersten Platz im zweiten
Bezirk nach acht Spieleil mit 14 Punkten ohne Niederlage .

Amieitia II — F . F . E . Britannia II siegte erstere
mir u : 3 Toren , welches Resultat durch gute Kombination
herbeigeführt wurde .

Ämieitia I — F . F . C . 1002 I endete mir 2 : 0 Toren
für Amieitia . Letzteres Spiel wurde von beiden Seiten

offen geführt und zeigte Amieitia gutes Znsammenspiel und
starke Verteidigung . Ein Seitenball wurde von dem Links -

ansien verwandelt , wodurch Amieitia ihr erstes Tor erzielte .
In der 20 . Minute nach Halbzeit konnte Amieitia durch
einen Strafstost das zweite Tor buchen . L . v .

Germania Homburg I schlägt Helvetia Bockenheim I mit
'

2 : 1
'

( 1 : 0 )

Während Helvetia komplett antrat , mußte Germania
mit Ersatz spielen , welcher sich jedoch gut bewährte . Das

Spiel begann kurz nach 3 Uhr und sofort setzten sich die
Grün -weißen vor dem Tore der Einheimischen fest . Trotz
des Drängens gelingt es den Gästen erst nach 20 Minuten
die Führung zu übernehme, ! . Auch nach dem neuen Anstoß
setzten sich die Gäste , mit wenig Allsnahmen , vor dem
feindlichen Tore fest. Nach Seitenwechsel legte Helvetia
ein scharfes Tempo vor , um auszngleichen , jedoch die sehr
gut arbeitende Verteidigung der Grün - weißen vereitelt viele
Angriffe , während das übrige der Torwächter hält , doch
erringt jede Partei bis Schluß noch ein Tor .

Bockenheiincr Germania I schlägt Franks . Rritannia I 3 : 1

Das Spiel stand unter der Leitung des Herrn Bock
( Franks . Germania ) . Bei Bockenheim sah man drei Mann
Ersatz . Sofort setzt ein scharfer Zug ein und lange erzielt
keine Partei einen Erfolg . ist " Uhr erzielt Germania
seinen ersten Erfolg , dem es 3 ^ Uhr einen zweiten Treffer
anreihen kann . Das Spiel ist durchweg ansgeglichen und
offen . 3" Uhr hat Britannia einen Elfmeterball , der
aber an dem Eckpfosten abprallt . Beide Torwächter halten
mit viel Geschick . Der Sturm ist bei beiden Mannschaften
oft sehr schnszunsicher. 3? ° Uhr hält Germanias jugend¬
licher Torwächter einen Strafstoß brillant und kurz darauf
geht es in die Panse . 2 : 1 für Germania .

Nach Wiederbeginn ist Germanin anfänglich etwas
überlegen , doch versiebt es einige gute Chancen . Britannia
gelingt es , sich zeitweise in Germanias Spielhälfte festzn -

setzen , aber die Verteidigung schafft mit langen Schüfst »
Luft . 4 ' 2 Uhr erzielt Britannia sein Ehrentor durch einen
Elfmeterball . 4 ^ Uhr gibt der brillante Linke Germanias
eine feine Flanke , die Leinberger verwandelt . Bei diesem
Resultat 3 : l bleibt es bis znm Schlnstpiff , der allgemein
erlösend auch ans das Publikum wirkte . So hat Germania
seinen Gegner einwandsfrei abgefertigt .

Nachzntragen bleibt noch der Sieg Germanias mit
2 : I gegen Offenbacher Kickers , der bis jetzt in der offi¬
ziellen Resnltatentabelle noch nicht registriert war . Dieses
Spiel fand am 3 . November 03 statt .

Bockelch. Germania II schlägt Vereinigung ll 6 : 0
Germania ist von Anfang an überlegen und legt das

ganze Spiel in Vereinignngs Spielhälste .

Bockenh . Germania HI verliert gegen Vereinigung III 4 : 2
Germania hat Ersatz und ist nicht vollzählig .

.VlLvriotl.

Heue Zenäung soeben eingettotten ! Verteilen §ie
- ^ sofort :

D .f . lD.-Zlahrbuch
2bS Zeiten : : Hochinteressant : : 2ö8 Leiten

gegen Linsenäung von Mk. l .rs , per Nachnahme M . 1 .45
Z Stück Mk . Z . Z5 , per Nachnahme INK - Z . 5S .

! ! Unentbehrlich kist jeclen fukballspieler unä Interessent !!
expeüilion cler „Süückeutschen Sportreitung " Karlsruhe.

Stand der Meisterschaftsspiele .
Tlidkreis . Klasse 4

^ ^ ^ Spiele (Aew. ttnentsch . « crl . Mir
.ore

Punkle

1 . Fnßballelub Pforzheim
F . C - Phönix Karlsruhe

10 0 4 9 33 <9 Ui
9 7 3 1 23 9 13

F . C . Kickers Stuttgart 9 5 -> 2 24 >3 12
Fußballclub Freiburg 10 4 4 2 22 2 .3 12
Fnßballverein Karlsruhe 10 7 I 4 37 18 II

Fnßballverein Straßbnrg 10 4 3 3 28 32 11
F . C. Viktoria Mannheim 10 7 1 4 31 30 II

F . C . Alemannia Karlsruhe 9 3 1 7 17 24 7
F . C . Sportfreunde 96 Stuttgart 9 I 4 4 10 23 0

Vereins . Belv - IlnionMannheim 10 I 2 7 >9 30 4
Fnßb .- Gesellsch. 96 Mannheim 10 I I 8 18 33 3

Nordkreis . 1 . Bezirk .
Fnßballspvrtverein Frankfurt 10 9 1 0 39 10 19
Viktoria 94 Hanau >0 7 0 3 27 14 14
Kickers Frankfurt 10 7 2 3 17 12 12
Hermannia Frankfurt 10 4 2 4 18 22 10
Viktoria Frankfurt 10 3 2 4 10 27 8
Germania Frankfurt 9 .3 1 7 10 18 7
Germania Bieber 10 2 2 7 13 20 7
Germania Wiesbaden 9 9 I 8 0 24 1

s . Bezirk .
Fußballclub 96 Hanau 8 7 1 1 31 7 17
Sportverein Wiesbaden 10 7 I 2 34 11 17
Britannia Frankfurt 10 6 1 3 38 21 13
Germania Bockenheim 9 6 9 .3 21 22 >2
Kickers Offenbach 9 .3 3 18 19 9
Amieitia Bockenheim 9 o 3 4 13 24 7
Fußballclub 02 Frankfurt 19 I 1 8 10 41 3
F . Vereinigung Bockenheim 9 1 9 8 <3 39 o

Westkreis .
Pfalz Ludwigshafen
Palatia Kaiserslautern

8 7 9 1 39 8 14
N <; 1 2 .32 7 13

F . C . 1900 Kaiserslautern 7 7> 9 2 27 14 10
F . G . 1903 Ludwigshafen 8 4 1 3 24 17 9
Revidia Ludwigshafe » 8 2 1 7 4 28 7
Germania Ludwigshafen 0 I 0 4 10 18 2
Bavaria Kaiserslautern . 9 0

Ostkreis . Gan Oberbayern .

1 8 <2 72 1

M . T . V . München 7> 2 9 Ui 0 12
Bayern München 8 .7 I 2 24 9 11
T . V . 60 München 0 2 0 I 13 11 4
Turnqemeinde München 0 2 0 4 4 >8 4
Wacker München 7 >

Gau Mittelfranken .
I 19 21

l . F . C . Nürnberg 7 7 0 9 .79 10 > 1
SP . Vg . Fürth 1! 9 2 77 22 12
Noris Nürnberg !! 0 7 17 70 0
Franken Nürnberg 7 > 9 7> 13 20 4
Concordia Nürnberg 0 0

München.

9 6 I 79 0

T . V . M . voll I3M - Wacker F . A . d . S . E . Monachia : >

Fn der ganzen zweiten Runde der Vcrbandsspiele
must Wacker ohne Pekarna antreten , der infolge Krankheit
spielnnsähig ist . Wacker liest sich anch diesmal seinen
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früheren Torwächter Schlutter , der Pekarna nicht viel
nachsteht , ans Stuttgart kommen , aber auch dieser konnte
die schwere Niederlage nicht verhindern . 1860 trat mit
zehn Mann an und vervollständigt sich erst nach ea . sieben
Minuten . Kurz darauf macht Ratgeber im Straufraume
Hand und der von Reindl getretene Strafstoß sitzt , brillant
getreten , im Netz . Dann folgt ein ausgeglichenes Spiel ,
die Angriffe wechseln ab und jeder der beiden Torwächter hat
ins Spiel einzugreifen . Mit 1 : 0 werden die Seiten
gewechselt .

Nach Wiederbeginn hält sich vorerst das Spiel in der
Mitte und erst allmählich kommt 1860 mehr auf . Die
Umstellung bei den Turnern hat sich gut bewährt und
zeigen sich jetzt bereits die Folgen . Wacker klappt zusammen
und innerhalb fünf Minuten sitzen drei Tore , dem bald
darauf ein viertes folgte . Noch zehn Minuten sind bis
zum Schlüsse , aber beiderseitige Anstrengungen bringen
keinen weiteren Erfolg .

Die zweiten und dritten Mannschaften spielten mit
2 : 0 und 6 : 1 zugunsten der Turner .

Nürnberg .

Noris I — Franken I 2 : 1 .

„ II - „ II 2 : 2 .

„ III — „ III 3 : 2 .

Das Spiel der 1 . Mannschaften begann um halb 3

Uhr mit Anstoß Noris . Die Norismannschaft legt sich
sofort fest ins Zeug , denn heute gilt es die 2 Punkte , die

Franken ohne Spiel gewonnen hat , aufzuholen . Die ersten
10 Minuten vergingen in ziemlich ausgeglichenem Spiel .
Jetzt werden die Angriffe der Norisstürmer energischer und
nach ca . 25 Minuten verschafft Gundel , der überhaupt
diesmal hervorragend spielt , durch einen brillanten Schuß
seiner Farbe die Führung . Franken strengt sich nun
mächtig an auszugleichen , doch scheitern alle Angriffe bei
der gut spielenden Verteidigung des Gegners . Nach ca .
5 Minuten ist es abermals Gundel vergönnt , nach schönem
Durchbruch den 2 . Erfolg zn verzeichnen . Halbzeit 2 : 0 .

Nach Wiederbeginn wird das Spiel etwas schärfer .
Noris drängt ca . 15 Minuten stark . Die Frankenver¬
teidigung hat schwere Arbeit zu leisten . Jetzt gleicht sich
das Spiel wieder aus . Franken arbeitet mit aller Energie
und ist es ihnen auch vergönnt , ihre Anstrengungen durch
ein Tor belohnt zu sehen.

Bei Franken ragte die Verteidigung hervor , während
bei Noris : Gundel , Wolrab und besonders der jugendliche
Koch , der zu den besten Hoffnungen berechtigt , auffielen .
Noris steht nun in Nürnberg an 2 . Stelle .

Fürth .

Union I — Bayern Nbg . I 2 : 1 (0 : 1 )

Beide Mannschaften lieferten sich ein äußerst faires , in
allen Teilen höchst interessantes Spiel . Bayern kann nach ca.
20 Minuten durch seinen Halbrechten einsenden , jedoch in

Abseitsstellung - der Schiedsrichter giebt Tor . Nach Halb¬
zeit ist Union meist an des Gegners Tor und kann auch
bald durch einen schöllen Schuß gleichziehen und kurz vor
Schluß das siegbringende Tor buchen . 6lra >r1o8.

Kk8lsuk- an1 Xaissplrof, pior- rlisim
zgs . Lommer (MtxUsä äes 1 . I . 0 . leleption 6Z9

Owwolrst imä LtLraintiseli äss 1 . 1'uLbgll-Owd
. . . . kilsnsr , Lulwdkurtisr unä Lisr . . ..
Kein« Molas —- - - - - - - - - - Outs Küoks

Ebingen .
Dem rührigeil Fußballclub hier gelang es , folgende be¬

achtenswerte Resultate zu erzielen :
25 . Okt . 1 . Mannsch . — F . C . Germania I 5 : 0

2 . „ - „ II 0 : 0
15 . Nov . 1 . „ — F . C . Hohenzollern Heching . 2 : 0
22 . „ 1 . „ — F . C . Tuttlingen 1 : 2

Karlsruhe -Beiertheim .

Beiertheimer F - V - I — F - C . Weststadt Karlsruhe 11 : 0

„ II - „ 111 : 0

Die 2 . Mannschaften führten ein durchweg faires
Spiel vor . Weststadt verlegte sich mehr auf Verteidigung ,
mußte sich aber voll bell wieder einmal gut spielenden
Beiertheimern doch 7 Tore gefallen lassen .

Beiertheims 1 . Mannschaft , welche in der Vorrunde
3 Spiele verloren hat und daher kaum mehr als Gau¬
meister in Betracht kommen dürfte , trat zum Retourspiel
gegen Weststadts 1 . Mannschaft an und rechnete , nachdem
Beiertheim gegen Germania Karlsruhe und letztere gegen
Weststadt verloren hatte , auch diesmal wieder auf eine
Niederlage , obwohl das Vorspiel mit 1 : 0 für Beiertheim
endete .

Das Spiel setzte mit solcher Schärfe ein , daß ich
gezwungen war , ganz gehörig einzuschreiten . Obwohl ich
mir vor Beginn des Spieles jedes Unangebrachte aus¬
gebeten hatte , glaubte Weststadt anscheinend , diese Mahnung
gelte nicht für sie, was zur Folge hatte , daß ich einen
Spieler von ihnen schon in der ersten Viertelstunde aus
dem Felde wies , trotzdem ich denselben in den ersten 5
Minuten bereits gerügt hatte .

Beiertheim spielte mit aller Aufopferung , um zu
siegen . Jeder Mann gab sein Bestes her . Ich habe
dieselben noch nie so ruhig und zufrieden spielen sehen
dieses Jahr wie diesmal und gebührt ihnen , wohlverdient ,
der Sieg . Beiertheim war unstreitig die bessere Mann¬

schaft und belagerte auch das Tor von Weststadt , in
welchem nicht 1 , sondern teilweise 4 bis 5 Mann Tor¬
wächter spielten , das ganze Spiel hindurch . Das richtige
Torzahlverhältnis wäre etwa 5 : 0 für Beiertheim gewesen .

^V . Uollnsrt .

Durlach .

F . C . Germania Dnrlach I — F . C . Mühlburg I 3 : 2

„ II - „ II 1 : 0

„ III — Phönix Karlsr . III 3 : 2

„ IV - „ IV 3 : 2

Um */2 .3 Uhr traten beide erste Mannschaften an ,
Durlach mit einem Ersatz , Mühlburg komplett . In der

ersten Halbzeit war das Spiel vollständig ausgeglichen und
konnte Mühlbura durch einen Elfmeter das erste Tor

erzielen . Durlach konnte einen solchen nicht verwandeln .
Halbzeit 1 : 0 für Mühlbnrg .

Nach Halbzeit war Dnrlach , abgesehen von einigen
Durchbrüchen Mühlburgs , beständig in dessen Spielhälfte
und erzielte in kurzen Zwischenräumen drei Tore , denen

Mühlburg noch ein Tor gegenüberstellte . n . v .

Straßburg i . E .

F . C . Frankonia I — F . C . Donar I 7 : 2

(Verbandsspiel . Klasse 8 . )
Während Frankonia im ersten Spiel mit 4 : 1 unter¬

lag , mußte Donar letzten Sonntag den Sieg seinem Geg -
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ner überlasseir . Frankonias Mannschaft war stets im
Angriff und legte mit den neu ausgestellten Stürmern eine
Kombination an den Tag , wie sie noch selten in L -klassigen
Mannschaften gesehen wurde . Donar machte einige recht
schöne Durchbrüche und erzielte so 2 Tore , die aber an
dem Gesamtresnltate Non 7 : 2 nichts ändern konnten .
Das Spiel wurde durchweg offen geführt und verlief
ziemlich lautlos , was hauptsächlich dem Herrn Schieds¬
richter Jeffke zu verdanken ist . o . D.

Hageuau .
F . C - Schlettstadt t — F . V . Hagenau I 2 : 0 ( 1 : 0)
F . C . Schlettstadt II — Straßburger F . C . 06 3 : 4

(Verbandsspiel . )
Obiges Resultat brachte vergangenen Sonntag die

Entscheidung um die Meisterschaft des 3 . Bezirkes im
Oberrheingan , da die andern Vereine Schlettstadts Punkt¬
zahl <101 nicht mehr anfholen können .

Der Wettkampf war von spannendster Natur , ein
faires , offenes Spiel erhielt das Interesse der zahlreichen
Zuschauer bis zum Schluß . Bei Hagenau war Stadtler
im Tor der beste Mann , die Verteidigung gut , jedoch die
Angriffe der bekannten Hagenauer Stürmerreihe wurden
von Schlettstadts brillant arbeitenden Läuferreihe jeweils
im Keime erstickt. Schlettstadts Stürmer waren nicht in
der besten Form , dafür arbeiteten jedoch die beiden Ver¬
teidiger und Torwächter , sie zeigtxn ein Spiel von hoher
Klasse .

Ein gemütlicher Schoppen hielt die Gäste noch lange
bei den sympathischen Hagenauern zurück und erst spät
schied der neue Bezirksmeister mit dem innigsten Wunsche ,
sich bald wieder zu treffen . ^ mions .

Ludwigshafcn .
L . F . G . 03 I — S . C . Germania I 4 : 1

„ II - „ II 9 : 0

„ III — „ 11112 : 0
„ IV - - Union Mundenh . II 4 : 0

In der ersten Hälfte kommt Germania selten zum
Angriff , erreicht aber ihr Ehrentor durch Freistoß , bei dem
der Torwächter der 03 angerannt wird , bevor er den Ball
berührt . In der zweiten Hälfte wird das Spiel unnötig
scharf , sodaß Germania drei Elfmeter verwirkt , die von
03 alle gut — auf den Torwächter Germanins geschossen
werden , resp . an die Omerstange . Gegen Schluß kommt
auch Germania etwas auf , ohne etwas zu erreichen . Bei
03 war Bnrkard brillant , die Läufer wie immer die Seele
des Spiels , auch die Verteidiger , die bisher sehr versagten ,
waren wieder ans der Höhe , der Torwächter hatte nicht
viel Gelegenheit , einzngreifen . Bei Germania gefiel der
Torwächter , die Verteidiger und die Stürmerreihe , die
allerdings gegen die vorzügliche Deckung der 03 nicht auf -
kommen konnte . Der beste Mann am Platz war ohne
Zweifel der Schiedsrichter Herr Brügel (Sp . Vg . Ludwigs -
Hafen) , der kurz und korrekt entschied und so Auswüchse
bald unterdrückte .

Die zweite Mannschaft der 03 machte wenig Feder¬
lesens und hat alle Verbandsspiele , mit einer Ausnahme ,
zu Null gewonnen . Germania muß mit ganzer Mann¬
schaft verteidigen .

Die dritte Mannschaft der 03 gewinnt ohne Anstrengung .
Morgens spielte die vierte Mannschaft der 03 gegen Mnnden -
heims zweite . Die fünfte Mannschaft der 03 kann ans
Berschen von Union Mannheim nicht spielen . Voritas .

Sportzeitung .

K68laul-sn1 Llisi- iottknlioi : : 8tuttg3l -1
22 üksrlolleintr . . . ksul üsiler . Nttgl . l>. r . 2 . «Icker! . . VCICPII . 1S72
< Iu >>I «>K :rI il . l v . 8t « ttx .

^ uk clem VVeZe 6abntic>k — KiLkers-LportpIatr.
Turn - n . Fechtklnb — Fußballklub Pirmasens 4 : 5

Ein scharfes Spiel , welchem der Schiedsrichter leider
nicht gewachsen war , wodurch dasselbe sehr oft in ' s Un¬
faire ansartete . Pirmasens spielte mit 4 Ersatz , auch
T - u . F - C - hatte Ersatz eingestellt . Mit diesem Spiel
hat Pirmasens mit 8 erreichbaren Punkten die Meister¬
schaft des Pfalzganes Klasse L errungen .

Kaiserslautern .
F . B - Palntia E - B - — Revidia Ludwigshafen 8 : 0 (3 : 0)

Revidia trat mit nur 9 Mann an . Das Spiel stand
im Zeichen der Ueberlegenheit Palatias , jedoch wußte
Revidia mit Geschick und Glück sein Tor zu verteidigen .
In ziemlich regelmäßigen Abständen fielen vor Halbzeit
3 Tore .

Nach der Panse spielte Palatia ohne seinen Halb¬
linken , der schon in der ersten Halbzeit infolge Verletzung
wenig zur Geltung kam . Das Spiel ist ein wenig offenes .
Bei fast ständigem Drängen konnte Palatia noch 5 Mal
einsenden .

Sulzbach — Saar .
Metzer Sportvereinigung I — S . C . Sulzbach 12 : 0

Die beiden Mannschaften lieferten sich am Sonntag
trotz des schlüpfrigen Platzes ein recht interessantes Spiel .
Obgleich die Gäste infolge besserer Technik mehr vom
Spiel hatten , konnten doch die Snlzbacher das Spiel bis
Halbzeit 0 : 0 halten , da bei der Glätte des Bodens keine
Kombination zustande kam .

Sofort nach Seitenwechsel übernahmen die Metzer
Stürmer den Ball , liefen dnrch und schon in der ersten
Minute schoß Kühmeyer ein unhaltbares Tor . Obwohl
Snlzbach öfters sehr gefährlich wurde , war ihnen bei der
guten Metzer Verteidigung , in der Mieeiarelly glänzte ,
kein Erfolg beschieden, dagegen konnte Metz in der 23 .
Minute dnrch Felsbnrg ein schön geschossenes zweites Tor
erzielen , bei welchem Stande cs auch blieb . Eolmtir .

Gustavsburg .
Der hiesige F . C . Germania 05 veranstaltet ein

Pokal - und Diplom -Wettspiel , wobei dem ersten Sieger
ein wertvoller Pokal nebst kunstvoll ansgefnhrtem Diplom ,den fünf weiteren Siegern je ein Diplom ausgehändigt
wird .

Der Delegiertentag zur Beratung obiger Wettspiele
findet am 6 . Dezember er . im Klublokale „Zur schöneil
Aussicht " Gustavsbnrg statt und werden dortselbst auch
Meldungen entgegengenommen , wobei jedoch die Mann¬
schaften inkl . zwei Reserve - Spielern genannt werden
müssen .

Am Sonntag , 22 . November spielte Germania 05
Gustavsbnrg 1 . Mannschaft gegen die des F . C . Sport -
lnst Frankfurt und gewann Germania das Spiel 6 : 0
Toren gegen eine aus lauter früheren Verbandsspielern
bestehende , nicht zu unterschätzende Mannschaft . Frankfurt
brach 10 Minuten nach Halbzeit ab . Stand bei Halbzeit
5 : 0 für Germania Gustavsbnrg .

Sicherem Vernehmen nach will Germania 05 Gustavs¬
bnrg dem Verband süddeutscher Fnßballvereine nach Be
endigung obiger Veranstaltungen beitreten . Später wird
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ein Bericht über die Entstehung des Vereins veröffentlicht ,
denn es ist sehr interessant , die Schwierigkeiten , auf die
der junge F . C . Germanin stiesz, kennen zu lernen . Jetzt
kann sich Germania ruhig einem der besten Klubs in der
L -Klasse des Mittel - Rheingnnes gleich rechnen .

.Klasse 0 :
Liestal : Old Boys Basel 111 — I . E . Liestal II 6 : 1
Basel : F . C . Basel III - Nordstern II 7 : 1

Frenndschasts - Spiele :
Basel : Old Boys IV — Plump Players 2 : 1

F . C . Basel I V —"
F . C . Riehen 10 : 1

IZol .

Lawn Tennis .
Weitere Resultate

Viktoria — F . Vg . Bruchsal 9 : 0
1 . F . C . Pforzheim 2 — Phönix Karlsruhe 2 1 : 11

3 — - 3 2 ' 2
F . C - 1901 — Alemannia Homburg 8 : 0
Vereinigung 2 — Hermannia Frankfurt 3 1 : 2
Germania — Frankonia Söllingen 1 : 0
Spiel nach 28 M . abgebr . wegen Ungebühr Solling .
Sp . C . Sulzbach - Sp . Vg . Metz 0 : 2
Hanau 93 2 — Germania Bieber 2 8 : 0

„ 3 — „ 8 9 : 1
Viktoria 1 — Ballsportverein Offenbach 1 3 : 2

„ 2 — „ 2 17 : 0
Bavaria 1 — Arminia Offenbach 1 0 .- 0

Kaiserslautern . Palatia — Nevidia Ludwigshafen 8 : 0
LndwigShafen . F . C . Pirmasens — Turn - und Fechtclnb 5 : 4

Entscheidungsspiel der Klasse U , Psalzgnn .

England .
Das erste internationale Amateur - Wettspiel Jreland

gegen England hat England 5 : 1 leicht gewonnen . Die
Torzahl wäre vielleicht bedeutend größer geworden , hätte
nicht Woodward , der beste Amateur , in den ersten Minuten
infolge Verletzung das Spielfeld verlassen müssen . Die
Engländer nahinen sich arg zusammen und konnten in
Dublin einen famosen Sieg über die Irländer erringen .

In den Ligaspielen verlor Newcastle United uner¬
wartet gegen die Aston Billa . Woolwich Arsenal bekam
eine mächtige Schlappe .

1 . Leagne.
Woolwich Arsenal — Sunderland 0 : 4
Leicester Fasse — Chelsea 8 : 2
Notts County — Notts Forest 3 : 0
Newcastle United — Aston Villa 0 : 2
Bristol City — Sheffield United 1 : 1
Preston North End — Bnrh 0 : 2
Middlesbrough — Liverpool 1 : 0
Sheffield Wedncsday — Manchester City 3 : 1
Everton — Blackburn Rovers 4 : 4
Manchester United — Bradford City 2 : 0

Schottland ( Resultate ) .
Port Glasgow — Aberdeen 1 : 1
Glasgow Rangers — Clyde 1 : 0
Airdrieonians — Ccltic 1 : 2
Falkirk — Dundee 3 : 3
3rd Lanark — Hamilton Acadcmicals 6 : 1
Kilmarnock — Hibernians 0 : 1
Motherwell — Queens Park 3 : 3
Heart of Midlothian — St . Mirren 1 : 2
Pnrtick Thistle — Grcenock Morton 0 : 0

14 . H .
Resultate der Schweiz .

Klasse V :

Zürich : Pounq Fellows — F . C . Basel 2 : 2
F . C .

'
Zürich — F . C . Aarau 1 : 8

Winterthur : F . C . Winterthur — F . C . St . Gallen 1 : 1
Bern : Poimp Boys — F . C . Bern 6 : 2
Nenenb nrg : Eantonal — Montriond Lausanne 3 : 1

Klasse 6 :
Liestal : Old Boys Basel II — F . C . Liestal I 6 : 1
Solothurn : F . C . Solothurn I — F . C . Basel II 3 : 3

Das erste Prüfnngsspiel der britischen Lawn Tennis -
mannschast in Südafrika kontra Südafrika ist in Durban
am 25 . November begonnen / die Engländer siegten in
allen Einzelspielen und in dem eineil Doppelspiel , das bei
Absenden der Nachricht vollendet war . In der Meister¬
schaft von Viktoria haben die Australier Norman Broockes
und Wilding die Amerikaner Beals Wripht und Alexander
glatt geschlagen ) letztere sind die Vertreter Amerikas in
dem bevorstehenden Kampf um den Davis Pokal . 8 . L .

Offizielle Bekanntmachungen .
Mitteilung des Spielausschusses.

Auf Veranlassung des Westd . Spielverbnndes geben wir folgende
Darstellung nebst Erklärung :

Die Partei A verwirkt einen Elfmeter . Vor Ausführung des
Strafstoßes dringen Spieler der Partei B in den Strafraum . In
diesem Falle mutz der Elfmeterstotz stets wiederholt werden , ob der
Ball gehalten oder verwandelt . Dringt jedoch ein Spieler der ParteiU vorzeitig in den Strafraum , so mutz ein erzieltes Tor unbe¬
dingt anerkannt werden . Falls der Ball gehalten wurde , mutz
dahingegen Wiederholung erfolgen . Wir verweisen auf D - F . B .-
Regel Seite 28 , Offic . Entsch . Abs. 1 und Seite 29, Anweisung für
Schiedsrichter Abs. 2 -

Der Tpielausschuß des D. F. V .
I . A . : Hugo E . Kubas eck , Hamburg 4 , Reeperbahn 56/87 .

Werband südd. Iußbaü '
-Wereine .

i .
Angemeldet haben sich :
Westkreis .

Pfalzgau : Sp . C. Britamiia Friesenheim , 20 Mitglieder .
Mittclrheingan : F . C. Egelsbach , 28 Mitglieder ,

F . C. Revidia Worms , 20 Mitglieder .
NordkrciS .

Westmaingnn : F . C. Kickers Griesheim a . M ., 20 Mitglieder .
Siidkreis .

Gau Schwaben : 1 . Göppinger F - V . 1893 , 88 Mitglieder .
Gemäß 8 12 der Satzungen fordere ich diejenigen Verbands -

Vereine, die gegen die Aufnahme vorstehender Vereine irgend welche
Einwendungen zu machen haben , auf , mich umgehend hiervon in
Kenntnis setzen zu wollen .

II .
Ausgetreten ist :
Siidkreis .

Neckargau : F . G . Germania 1903 Sandhofen -
III .

Auf dem am 1 . November stattgefundenen außerordentlichen Gau¬
tag des Mittclmaingaues wurden folgende Herren in die Gaubehörde
gewählt und vom Verbandsvorstand bestätigt : Vors . I . Geiß -Hanau ,
stellv - Vors . Alex Fleischmann -Hanau , Beisitzer Germer - Aschaffenburg ,
Teysohn -Offenbach , Jäger -Offenbach , Ersatz Herrmann - Offenbach und
Geyer -Bürgel .

Pforzheim , 1 . Dezember 1908 .
Ernst Schweickert , 1 . Schriftführer , Bleichstraße 8.

Nordkreis .
Au die NordkreiSvereine Klaffe -4 1.

Mit Rücksicht auf die früh einbrecheude Dunkelheit beginne»die Liga -Spiele vom K. Dezember 1908 (inklusive ) ab bereits um2 ' 2 Uhr mit 1v Minuten Wartezeit .
I . V . : Albert Sohn , 1 . Vorsitzender .

Pforzheim .

Höchst.
Mainz -Kastel .
Singen .

Sulzbach .
Hanau .

Aschaffenbnrg .
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Westmaingau .
Nachtrag zur offiziellen Schiedsrichterliste .

W - Nemgerling, Homburg v . d . H ., Hombnrger F - C . Germania
Ä . Michel , „ Thomasstr . 3 , „
Fr . Wehn . „ Mühlgasse 2.
A. Münster, „ Am Mühlberg 17,
L - Goldbach , Bockenheim, Häuserweg 59 , Bockenheim . F . C . Amicitia

Alb . Sohn , 1 - Vorsitz -, Frankfurt a . M -, Gluckstr. 37 .
An die Frankfurter Verbandsvereine des V. s. F . V.

Bekanntmachung . Seitens der stüdt. Schulbehörden ging
mir ein Schreiben zu, das ich der Einfachheit zur Kenntnisnahme
der in Betracht kommenden Vereine nachstehend bekanntgebe :

Albert Sohn , Frankfurt a . M-
Nach den Akten der Schulbehörden haben verschiedene südd.

Verbandsvereine keine Erlaubnis auf den von ihnen benutzten
sind dies :

Frankfurter F . C. Germania 94
Plätzen zu spielen .
1 . Hundswiese,

2 . Hänfener Wiesen ,
3. Seehofswiese ,
4 . Zeuliicker Wiesen Seckbach ,

B. F . C. Germania 2 — F - F . C. Britannia 2 Germ. 2 Pkt.
3 — 3 4 : 1

F . F . C- 1902 2 — B . F . Vg . 1901 2 14 : 1
3 — 3 5 : 0

Homb . F . C. Germ. 1 — Gr . F . C. Alemannia 1 1 : 2
2 — 2 0 : 11

B . F . C. Helvetia 1 — F . C. Rödelheim 1 6 : 1
2 - 2 7 : 0

Ob - F . C . Viktoria 1 - 1 . F . C. Höchst 1 0 : 1
F . F . C . Nordend 1 — Ob . F . C. Kickers 1 5 : 1

Resultate vom 15. November 1908 .
F . F . C. 1902 2 — B - F . C. Germania 2 8 : 2

3 — 3 3 : 2
B . F . V . Amicitia 2 — B . F . Vg . 1901 2 2 : 6

„ 3 — 3 3 : 0
F . F . C - Union 1 — 1 , F . C. Rödelheim 1 5 : 1

2 — 2 1 : 1
Gr . F . C. Alemannia 1 — B . F . C . Helvetia 1 1 : 2

2 — 2 1 : 3
F . F . C. Nordend 1 — Ob . F . C . Viktoria 1 4 : 1
Homb . Alemannia 1 - Ob . F . C . Kickers 1 5 : 2

Resultate vom 22 . November 1908 .
F . F . C. Britannia 2 — F . F . C. 1902 2 1902 2 Pkt.

3 — 3 0 : 3
B . F . C- Germania 2 B . F . B - Amicitia 2 6 : 1

3 — 3 0 : 4
B . F . C. Helvetia 1 — Homb. Germania 1 1 : 2

2 — 2 Helvet. 2Pkt.
F . F . C. Union 1 — Gr . F . C . Alemannia 1 Union 2 Pkt .

„ 2 — 2 1 : 12
H . F . C - Alemannia 1 — Ob . F . C - Viktoria 1 4 : 1
F . F . C. Nordend 1 - F . C. Höchst 1 6 : 0

PH . Kühmayer , stellvertr. Gauvorsitzender
Mittelmaingan.

Resultate vom 15. November 1908 .
Arminia Offenbach 1 — Germania Gelnhausen 1 4 : 0
Bavaria Aschaffenbnrg 1 — Melitia Offenbach 1 4 : 2
Viktoria Hanau 94 2 — Germania Bieber 2 4 : 3

3 — „ 3 2 : 1
Offenb . Kickers 3 — Hanau 93 3 1 : 1
Offenb . Viktoria 1 — Offenbach 99 1 5 : 3

„ 2 — „ 2 8 : 0
Offenb . Germania , 1 — Offenb. Ballsport 1 4 : 2

. Resultate vom 22 . November 1908 .
Germania Bieber 2 Offenb. Kickers 2 2 : 2
Offenb . Kickers 3 — Germania Bieber 3 6 : 0

Hanau 93 2
. 3

Offenbach 99 1
Viktoria Aschaffenbnrg 2
Viktoria Offenbach 1

2
Sportclub Bürgel 1
Melitta Hanau 2
Arminia Offenbach 1
Germania Gelnhausen 1

Viktoria Hanau

Viktoria Aschaffenbnrg
Offenbach 99
Ballsport Offenbach

Melitia Hanau
Sportclub Bürgel
Melitia Offenbach
Bavaria Aschaffenburg

Viktoria le . V .)
„ „ Nordend

Bockenheimer F . Vg . 1901
Frankfurter F . C - Sachsenhausen
F . Ges . Seckbach
F . Sp . V - Frankfurt-

Um die Vereine vor Unannehmlichkeitenzu bewahren, fordere
ich diese Vereine auf, nicht mehr auf den genannten Plätzen zu
spielen oder mir nachzuweisen , daß sie einen Erlaubnisschein haben,
damit ich die Berichtigung beantragen kann . Demnächst werden
die fragt . Plätze daraufhin revidiert werden.

W . Weidenbnsch , Städt . Turninspektor
Frankfurt a . M -, Bäckerweg 9 .

Resultate vom 8. November 1908 .

Bekanntmachung . Das zu wiederholende Spiel zwischen
Offenb. F . C. 99 1 — Sportverein Bürgel I findet nunmehr statt
am 10 . Januar 1909 , morgens 10 ' ,s Uhr , Platz Offenb. Kickers.
Schiedsrichter : Geiß-Hanau .

Nachmeldungen . Klasse L 2 : Philipp Oestreich, Heinrich Ries
(Offenbacher F . C - 1899 ) ; Alex Joseph, Konrad Barth , H . Gaubotz
(Ballsport Offenbach ) ; Martin Gies , Heinrich Maltner , Richard
Maltner lOffenbacher Germania ) ; Rudolf Hellmaier, Karl Schäfer.
Heinrich Ritter (Hanauer Melitta ) .

Klasse 0 3 : Georg Hartinger .

Bekanntmachung . Nachmeldungeu, welche in der Donnerstag¬
nummer des Verbandsorganes veröffentlicht werden sollen , müssen
Dienstags in meinem Besitz sein.

Schiedsrichternachmeldnngen . Georg Jäger, Offenbach,
Friedhofstraße 3 (Offenbacher Germania ) ; Georg Bauer , Martin
Bauer , Peter Bauer , Franz Groh , Anton Fah , Joh . Lehr, Jak . Kreis,
Fritz Bergmann , Franz Kurt, Albrecht Remmel, Peter Sattler (sämt¬
liche Germania Bieber).

Resultate vom 29 . November 1908.
Hanau 93 2 — Germania Bieber 2 6 : 0

8 - 3 9 : 1
Viktoria Aschaffenburg1 — Ballsport Offenbach 1 3 : 2:

o _ 2 17 : 0
Offenbacher F . C. 99 I — Hanauer Melitia 1 5 : 2

2 — 2 1 : 0
Offenbacher Viktoria 1 — Offenbacher Germania 1 3 : 0
Arminia Offenbach 1 — Bavaria Aschaffenbnrg 1 0 : 0
Germania Gelnhausen 1 — Offenbacher Melitia 1 8 : 0

Hanau a . M -, 1 - Dezember 1908 .
Alex . Fleisch mann , stellv . Vorsitz, Franz Allee IS.

Westkreis .
Mittelrheingau.

Resultate vom 29. November 1908.
Klasse L : Olympia Darmstadt 1 — F . C . Mombach 1 3 : S

„ 2 — Sportclub Darmstadt 2 2 : 1
, F . C. Hassia Mainz 1 — F . C . Biebrich 1 4 : 1

Klasse 0 : Alemannia Worms 1 — F . C . Kreuznach 1 3 : 2
Olympia Arheilgen 1 — Germania Pfungstadt 1 1 : 1

Nachmeldungen . Klasse L 2 : Paul Briel, (F . C . Olympia
Darmstadt ) ; Fritz Hülß (F . C . Hassia Mainz ) .

Mitteilung . Der früh einbrechenden Dunkelheit halber be¬
ginnen alle Verbandsspiele um halb 3 Uhr mit 15 Min . Wartezeit.

Mainz , 30 . November 1908 .
I . Hartmann , stellv . Vors-, Mainz , Augustinerstr. 27 .

Ostkreis .
Gau Mittelfranken .
SchiedSrichternachmeldnng .
Hößlinger Franz , Müllnerstr. 46 , F . C. Franken Nürnberg
Hörauf Franz , Fischbachstr . 24 , „

Die Herren stellvertretenden Gauvorsitzenden fordere ich auf.
mir sofort nach gefallener Entscheidung die Sieger in allen drei
Klassen mitzuteilen.

Für die Spiele um die Kreismeisterschaft werden folgende
Termine festgesetzt : Schiedsrichter
13 . Dez. in Augsburg : Augsburg — München , K - Hertel-Nürnberg
20 . Dez. in München : München — Augsburg, M . Altenburg-München

Die übrigen Spiele finden in folgender Reihenfolge statt :
München — Nürnberg in München , Schiedsrichter Taylor -München
Nürnberg — Augsburg in Nürnberg. „ Keyl -München
Nürnberg — München in Nürnberg, „ Burger -Fürth
Augsburg — Nürnberg in Augsburg, „ vr . Buchheit-München
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Das erste dieser vier Spiele sinder am 10 , Januar 1000 statt ,
die übrigen Spiele je einen Sonntag später . Eine Verschiebung
sämtlicher Spiele je nm eine Woche tritt ein , sobald der Witterungs¬
verhältnisse wegen ei» Spieltag ansfällt ,

Spielbeginn : 2str Uhr mit 15 Minuten Wartezeit ,
Die Linien - und Torrichterposten sollen möglichst durch Mit¬

glieder nichtbcteiligter Vereine besetzt werden ,

I , Keyl , Kreisvors, , München , Müllerstr . 10 .

Gail Oberbayern .
Bekanntmachungen . Hans Krois (Bayern ) wird wegen Ver¬

gehens gegen 8 28 des Kodex mit 2 Monat Disqualifikation bestraft ,
Ernü Hofsmann (Bayerns wird wegen sportswidrigen Betragens

mit >0 Mk. bestraft .

Neue Terminbestimmungen . Dem Ersuchen des T. V , M .-
West wird stattgegeben und findet das Spiel : Union II — West II

am >8 . Dezember nm 2 )4 Uhr in Holzapfelkrenth statt . Ebenfalls
am 18 , Dezember : 1860 I — Tgmde . I , Daiserstraße (nicht lvic

irrtümlich Plingnnserstr, ) . Am 6 . Dezember : Jahn I — Germania l

Schwabingerlandstratze , 2 ' ,4 Uhr mit >5 Min , Wartezeit , Schieds¬
richter : Weber ( Union ) ,

Nachmeldungen . Klasse -1, -8 : Kaltenbach , van Treeek , Fischer,
Mnnsterer , Sailer (M , T . « .) ; B , Heß , R . Heiß ( 1860, ,

Klasse L 2 : Heidecker, Seefried (Germania ) ,

Hans Geyer , stellt' , Ganvors, , München , Steindorsstr , 12/o ,

Ostniaiiigan .
Nachmeldungen . Klasse 0 2 : Haas, Häßler , Bogelgesang,

Sehüßler , Gräber , Gerstenberger ( F , C , Schlveinfnrt ) ; Walter ,
Derleth , Kiesel, Meier , Klnweyk (Viktoria Sehweinfnrt ) ,

Bad Kissingen , 2 . Dezember 1008.
A . Krimmling , stellv , Ganvorsitz, , Schnlgnsse 8 » ,

Südkreis .
Gegen die in Nr , 88 der Südd , Sportzeitung vom Neckargan

ausgesprochene dreimonatliche Disqualifikation des Fr , Knittel von:

F-. C . Viktoria Mannheim hat der genannte Verein ordnungsgemäß
Bernfnng eingelegt . Knittel ist bis zur Erledigung des Protestes
spielberechtigt .

TpielerlaubniS für Privatwettspiele erhalten :
Willy Breit für den F , C , Stratzburg 1006 ,
Otto Jtte für den F , C, Frankonia Durlach ,
tzerinann Traub für den F V , Beiertheim ,

Fritz Langer , Krcisvorsitzender , Karlsruhe , Kriegstr , 150 .

Neckargan .
Endresultate der (kauspiele in Klasse ^ Ä und ki .

Klasse -X 2 ^ Spam
M , F . G . 06 4
F . E . Viktoria 4
V . f . B . Union 1

Sieger der Klasse H 2 :
Klasse rt. 8 :

Nu- Tore
S' ew . nasch. Verl , Für « ege»

8 1 0 15 >0
2 l l 18 8
0046 16

Mannheimer F . G , 06 .

Punlte
7
5
0

M , F , G . !>6 4 4 0 0 10 6 8
V . f , B . Univn 4 2 0 2 12 12 4
Viktoria 1 0 0 4 5 18 0

Sieger der Klasse -L 8 : Mannheimer F-. G , 06 ,

Mannheim , l , November 1008,
Ludwig Kratochvil , Ganvors ., dl 2 , 0u ,

Nachmeldnngen . Fr . Brannagel , P , Mandt ( S . V , Helvetia
Mannheim ) ; Hch , Bockeuhanpt , W , Pfafs 1F . C . Frankonia Mannheim ) :
Eonr , Stein ( F E . Phönix Mannheim ' .

Bekanntmachung . Wegen vorgerückter Jahreszeit beginnen
die Spiele der Klasse li I und 2, sowie der Klasse ( > um V-3 Uhr
mit 15 Minute » Wartezeit , woran ? ich die Vereine und Schiedsrichter
aufmerksam mache ,

Meldungen zur schwarzen Liste wolle man gefl , an Herrn L , Frey ,
Mannheim 1- 27 , 2 , Vorsitzender des Verbandes , richten , da der¬
selbe die schwarze Liste führt ,

K nrl Straß b nrger , stellv . Vors, , Mannheim , I - 12 , Nr , I ,

Gau Mittelbadeil .
Nachmeldungen . Klane ,1 8 : Richard Werne» il , F , E , Prorz-

heim ) : HauS Belirmüller , Hans Martert , Adolf Speck (K , F , V, >:
Hans Knockt (F , E Rllemania Karlsrnlie ) .

Klasse L 2 : Fvscf Frank , Rkanfred Maier , Ferdinand Kahrbach
(F , E , Mühlburg ) ,

Klasse U 8 : Albrecht Frank , Albrechr Füller , Friedrich Braun ,
Paul Schönbncher (Beiertheimer F , V -) ,

Bekanntmachung . Der F- C , Wcststndt Pforzheim hat die
Farbe seiner Spielkleidung in blau - schwarz , lä ng sgestr ei fi
geändert .

I . V . : Otto Funk , Pforzheim , St . Georgensteige 85 .

Oberrheingan .
Aus dem Spielbericht der 8 Klasse. F B Lörrach und

F , C , Viktoria haben auf die weitere Teilnahme an den Verbands -

Wettspielen verzichtet , Der F , V , Hagenau hat gegen das Wettspiel
voin 15. November (Donar ) Protest eingelegt .

Schiedsrichterliste (Fortsetzung) , Albert Riff , Johann Sandsen ,
Fritz Lehnnng , Engen Häuser , Bruno Stock , Fritz Arnold , Julius
Dettweiler , lir . Fritz Höpfinger , Werner « chenkendorf, Arth , Schenken-

dorf (Straßburger F . E , 1908 ) ; Max Eckert (F , C , Schlettstadt ) :
Ludwig Spira (F , C , Colinar ) ,

Nachmeldungen . Heinrich Harms , Karl Ortlieb , Wilhelm Oster,
Wilhelm Wächter , Oskar Foechterle , Walter Cnßler , Karl Jllig , I ,
Rnlmann (Straßburger F , V, ) ; Karl Rinschler , Fritz Schupp , Otto
Lang , Karl Scharf (Freiburger F . C . Germania ) : Otto Bamberg ,
Fernand Gur (F . C, Schlettstadt q Richard Snlolvsky , Alexander
Liebke, Moritz Cartost (Frankonia Straßburg ) ; Karl Bürckbüchler
(Viktoria Mülhausen ) ; Karl Engel (F , V , Hagenau ) ; Edlvin Berger
(Viktoria Freibnrg >; Otto Köbele (Mars Freibnrg ) ; Josef Goldschmidt
(F , B , Lörrach ) ; Ernst Fünfschilltng , Albert May (Donar Straßbnrg ) ;
Theodor Schreiber , Ewald Schnur , Kar ! Held , Emil Stebold (Freib ,
F . C .st Emil Siebold ist laut Gegenreklamation Angehöriger von,
Freiburger F , C , und nicht , wie behauptet wird , vom Freiburger
F . V , 1004 . Alfred Riehle (F . C . Gerniania Freiburgl .

Ummeldnng . Ludwig Schweizer von 1 nach II (Freiburger
F . V , 1004 ) .

Spielerlaubnis gegen NichtverbandSvereine erhalten :
Straßburger F , C , 1006 II gegen F . C. Molsheint 1, die 3 . Mann¬
schaft gegen F , C . Kronenburg 1 und F . C . Neudorf I , F . V . Kehl I

gegen F . C , Indern I , Donar Straßbnrg II gegen F . V . Offenbnrm,
die Junioren Donars I gegen F , E , Zabern I , Union Mülhausen >11

gegen Gymnasium Gebweiler , F . C. National Mülhausen III gegen
Gymnasium Gebweiler , F - C . Schlettstadt I gegen F . C , Speyer I .

Jos , Bene , stellv , Vorsitzender , Schlettstadt , Rittergasse 41 ,

I .
Die verehrst Verbandsvereine des Gaues werden benachrichtigt ,

daß der stellvertretende Ganvorsitzende , Herr Jos , Bene , sein Amt
als solcher niedergelegt hat . Ich habe mit der vorläufigen Führung
der Geschäfte des stellvertretenden Gauvorsitzcnden — vorbehaltlich
der Fnstimmnng der Gaubehörde — den Beisitzer , Herrn K . Jacob
in Mülhausen , Bühlerstr . 4!> II beauftragt ,

II ,

Am Tonntag , den 13. Dezember 1008 , vormittags 10 Uhr .
findet in Strahtmrg — das Lokal wird noch veröffentlicht werden
eine Sitzung der Gaubehördc stakt , zu der die Mitglieder derselben
hiermit eingelnden werden . In dieser Sitzung wird , außer der Er¬
ledigung der vorliegenden Gegenstände , über die Person des künftigen
stellv, Gauvorsitzcnden Beschluß gefaßt werden . Falls einer der
Verbandsvereine mit dieser Art der Ernennung des stellv. Gauvor -

sitzendeu nicht einverstanden ist, werde ich einen außerordentlichen
(Kautag einberufen .

Diejenigen Vereine , die irgend ein Anliegen an die Ganbehörde
haben , werden ersucht, ihre Sache bis znm 10 , Dezember 1008 m ,
mich einznsenden ,

Freibnrg , den l - Dezember 1008 .
Eugen Banzhaf , Gnnvorsitzender , stasinsstr . 85.

Eingesandt
Für diesen Teil übernimmt die Redaktion nur die gesetzliche

Verantwortung .

Jum Spiel Kickers -- Pforzheim , bezlv , Bericht des Herrn
Gminder in No . 0<l des Verbandsorganes .

Wenn nicht in der Mvntagsnnmmer der „ Württemberger Jeiluiig "

seitens deren Sportredakteurs ein den Tatsachen fast vollständig ent
sprechender Bericht über obiges Spiel erschienen wäre , der spezl ,
den Gästen volle Gerechtigkeit znkommen läßt und dessen Einzel
Helten so ziemlich sich mit meinen Aufzeichnungen über den Verlaus
dieses so hervorragenden 4tpi » ls decken , würde ich tatsächlich
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daran .zweifeln, daß ich überhaupt van der Fnßbnlltechnik etwas
verstehe , trotzdem ich nahezu 13 Inhre in der Bewegung stehe, denn
der van Herrn Gminder alias Ramstein laneierte Bericht steht im
krassen Gegensatz zu meiner Ansicht über betr . Spiel .

Ich Hütte cs gerne vermieden , den betr - Bericht klarzustellen ,um nicht in den Geruch der Subjektivität zu kommen, allein HerrG . führt wissentlich eine Menge Unrichtigkeiten an , die mich
verpflichten , diese richtig zu stellen , zumal in letzter Zeit da und dort
verflucht lvird , die spielerische Tüchtigkeit meiner Mannschaft in Frage
znöftellen .

Herr G . behauptet zunächst , daß das Spiel vilter enttäuscht
habe und sich vollständiger Mangel an Kombination gezeigt hätte .DaZ dürfte allerdings ans die Kickers Bezug haben , denn diese
zeigten von Anfang bis Schluß ein unschönes Draufgüngerspiel dem¬
gegenüber die wirklich vorbildliche Kombination der Gäste ins Auge
sprang (siehe auch Bericht obenerwähnter Zeitnngi . Gerade durch
dieses Znsammenspiel war es den Pforzheimern nur möglich, bis
zur Pause zu führen und haben es die Kickers nur dem schlechtenBoden und dein wirklich hervorragenden Spiele ihres Torwächters
zu verdanken , daß bei Halbzeit das Resultat nicht ö : 1 für die Gästelautete - Daß ich mit dieser Behauptung nicht allein stehe, hat mir
Herr G . während der Panse damit selbst bewiesen , indem er unserem
Spielführer riet , den Kickers das von diesen angezweifelte zweiteTor zu s chenken , da die Pforzheimer ja s o überlegen seien, daß
dieses bald wieder eingeholt wäre . Wenn die Kombination der
Pforzheimer gegen Schluß nachlies;, so lag dies einzig und allein
an dem unfairen Spiele eines Teiles der Kickersmannschaft , dem¬
zufolge mehrere Pforzheimer Spieler derart verletzt wurden , daß
ihnen ein erfolgreiches Spiel nicht mehr möglich war . —

Aus der Kritik über die einzelnen Spieler möchte ich nur einige
ganz krasse Unrichtigkeiten hercmsgreifen - Stöhr schoß , im Gegen¬
satz zur Göschen Ansicht so viel , als der glatte Boden es nur zuließund stand nur einmal abseits . Herr G - schreibt weiter , das;dieser Spieler gegen Lüble nach der Panse vollständig ' machtlos war ,ohne hinznzufügen , daß ihm bekannt war , daß St . durch einenTritt in die Hüfte spielunfähig wurde . Krebs quittierte nach An¬
sicht des Herrn G . öfters dem scharfen Gegner mit gleicher Münze .Da nun der spezielle Gegner dieses Spielers der Pforzheimer
Rechtsaußen war , dessen Fairneß über allen Zweifel erhaben ist,so ist diese Behauptung eine Unwahrheit , die nicht scharf genug
znrnckgewiesen werden kann . Eine weitere Unrichtigkeit ist die Be¬
hauptung , Kiehnle Hütte einen 11m verwirkt und dies zugegeben .
Tatsache ist, daß der Ball ans einer Flanke dem K . an den Arm
gekickt wurde .

Zum Schluß mochte ich noch mein tiefstes Bedauern darüber
anssprechen , daß ein Teil der mir sonst so sympathischen Kickers-
mannfchaft ihren guten Ruf soweit vergessen hat , das; sic versuchte,de» mindestens gleichwerten Gegner mit einer derartigen verwerf¬
lichen Spielweise , die die bereits erwähnten , zum Teil schmerzenden
Verletzungen zur Folge hatten , niedeczuringen - Anerkennen will ichaber auch an dieser Stelle die Fairneß verschiedener Stuttgarter
Spieler , die aber leider in der Minderheit waren .

Nun noch zum Publikum ' Man hat schon des öfteren über das
Pforzheimer Publikum geschrieben , ob mit Recht oder Unrecht, will
ich hier nicht näher erörtern , was .ich aber in Stuttgart gesehenund gehört habe , das übersteigt alles bisher Dagewesene , dagegen
sind die Pforzheimer die reinsten Engel !

Ernst Schweickert .

Erklärung . Zn der in Ar . 94 dieser Zeitung unter „ Eingesandt "
veröffentlichten Erwiderung des Herrn Karl Geppert , l . Vors , des
F . C . Alleinnnin Karlsruhe , auf den in Nr . 92 erschienenen Berichtüber das am l 9 . November er . stattgehabtc Treffen F . C . Allemnnia
gegen K . F . V . erklären wir hiermit ausdrücklich , daß unser Verein
dem in Frage kommenden Artikel wie auch der in der „ Landesztg . "
geübten Kritik vollständig fernsteht . Wir selbst können eine der¬
artige Berichterstattung nur ans das schärfste verurteilen .

Karlsruher Fuhball-Berei» tc. B . l.
I . A - : Friedrich Lehn erb

An Stelle jeglicher Kritik erlauben wir uns , den Brief zur Ver¬
öffentlichung zu bringen , in dein der Bockenheimer F . E . Amicitia
uns seine eigene Auffassung des Spieles Amieitia — SportvereinWiesbaden e . V . knndgcgeben hat .

Till . Bockenden » , 12 . Nov . 03.
Sportverein Wiesbaden

z . H . des Herrn Wilh . Immcl
W ieSbaden -

Fm Interesse freundlicher Sportbeziehnngen erachten wir es als
unsere Pflicht , Ihnen mitznteilen , daß der Bericht über nnser Spielam vergangenen Sonntag . nicht von uns veröffentlicht worden ist -

Vielmehr , wie uns bekannt von einein gewissen Herrn E - Map ,Mitglied des Bockenh. F . C . Germania , welcher auch Berichterstatterder „ Süddeutschen Sportzeitung " ist . Wir müssen offenbar gestehen ,daß der Bericht berr . Fanlspielen Ihrerseits , Uebertreibnngen schlimmsterArt enthält . Es ist dies jedenfalls eine Revanche deS Bockenh. F .E . Germania auf ihren letzten Artikel , über den wir kein Urteil
fällen können , da wir das Spiel nicht gesehen haben , Gernninia
jedoch für Fanlspielen bekannt ist -

Wir versichern Ihnen , daß das Spiel mit Ihrer ersten Mann¬
schaft, eines der schönsten und fairsten unserer diesjährigen Ver -
bandsspiele gewesen ist und hoffen wir , daß das Retourspiel zubeiderseitiger Zufriedenheit ansgcfochten lvird .

Ebenso wurden die Pfuirufe , sowie Beleidigungen nur von
Mitgliedern der Germania nnsgebracht .

Ihrergefl . Benachrichtigung sehen wir gerne entgegen und zeichnenMit Sportgrnß
B F . V . Amieitia

i . A . : R - Mittler , l . Schriftführer .

Fereinsnachrichten.
Der l . F . C . Eoncordia Nürnberg sucht für den 1 . Weihnachts -

feiertag eine gute auswärtige Mannschaft für seine erste .
Karl Ströbel , 1 . Schriftführer , Nürnberg , Renuweg 12.

Pforzheimer F . E . Alemannia sucht für die Weihnachtsfeiertngeeinen Gegner der I ^ -Klasse für hier oder auswärts - Wir bittendie verehr ! . Berbandsvereine , die gesonnen sind , mit uns ein Wett¬
spiel anszntragen , ihre geschätzten Anträge an Erwin Sefried .Obere Au 99 zu richten .

Klsbt ockor zscko soiwttKS spusknü -
rnvK naolr Wnnsolr in 14 LnZen.
n linke Ware unü rudere Nrdeil

Ml. 3.S0 a . Stell Nll. Ml 3SKS Im llutrü

Oskar 6sier . . Karlsruhe i . 8 .

kkrenreiclien W M : ^
MplÄAt,,A -Uv -» ropl . MünrprSLanstalt

und omnUIlort
IXiii -nderx , Lloinvvslcksnmäüls 12 ch Lerlin , liitborstrasss 49

ZponIme ^ aiUen

Sie besten Neihnachtsgeschenlre

Hammers poi-öle Schiss, u . keikeäecken ( S . ir. L. isi. 144224 )
UskniAllob rvslvli , veirrmlmltonck u . Mmrnck-
boitsbörckornä. It-oins VVoUs n . XamsUumr.

Pisten § poröze Lesunäheits - Kammgarnstoffe ( pst . )
hocheieg. Ainterkoilektion 1408 04.

prima zchmsrae Kammgarn- u . Lheviot-Stotte für Samen u . Herren
Llustsr u . Uro8p. t'rsuüo nbiw l<»nkitvvs.iiA.

.4.l)Anbs ssckon Uullss .
Dit -ekten k^abnilc - Vebsanllt an pi - ivste .

frür . Hammer :: ruchksbrUi forst sLauzitr zo > n Legr. IS 5Z.
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F . <5 . Viktoria lllOä Nen - Fsenburg «L -Klasses, Wir suchen für
den zweiten Weihnachtsfeiertag in der Nahe von Ludwigs -Hafen n . Rh .
Wettspiel für unsere erste Mannschaft , Angebote beliebe man an
nnsern ersten Schriftführer Herrn Ludwig Altstadt , Neu - Isenburg ,
Waldstr . 29 zu richten .

Der F . C . Germanin Pfungstadt sucht für den 2 . Weihnachts -
feiertag eine L -klassige Mannschaft zu einem Wettspiel auf ihrem
Platze , Gefl , Anträge beliebe man zn richten an

H , Lantz , Pfungstadt , Apotheke,
.Karlsruher Fußballverein e . V . sJngendabteilung ) , Samstag

den ä , Dezeinber 190ti, nachmittags ' - 4 Uhr , Gen eralv ersamnl -
lung der Junioren . Die Junioren werden gebeten , der Wich¬
tigkeit dieser Versammlung halber vollzählig zn erscheinen .

H , Ruzek , Jugendleirer ,

F . B . Lörrach . Unsere neue Bereinsadresse ist : Franz Baum¬
gartner , Lörrach , Palmstr . l7 und bitten lvir die verehrt , Vereine ,
Schriftstücke gefl , nur noch hierher gelangen zn lassen,

Fußballmannschaft des T . V . Sendling München te . V . >. Bei
der am 7 . November stattgesnndenen Generalversammlung wurden
folgende Herren in den Ausschuß neu - beztv , wiedergewählt : l . Vors ,
Jakob Brnndmapr , 2 , Bors , Mich, Riedhainmer , 1 , Schriftf , Hans
AsmuS , 2 , Schriftf , Fritz Fischhaber , Kassier H . Banr , 1 . Spiels , K.
Scibold , 2 , Spiels , Paul Mosande , l , Jeugw , Val , Huber , 2 , Zeuglv -
Jos , Sieger , Beisitzer Jos . Voraus , L . Cantalupo , K , Eschlwöck .

Sämtliche Korrespondenzen beliebe man an den ersten Schriftf ,
Hans Asm ns , München , Daiserstr , 2l 11 zn adressieren .

Mrrefkasten .
Kritikus . Infolge Materialüberhäufnng mußten wir die Mann¬

schaftskritik streichen .

H. G. H , , , , u . Ein anderer Bericht war schon drnckfertig .
Besten Dank und Gruß ,

H . St . Darmstadt - Wir haben zurzeit so reichlich Material zur
Verfügung , daß wir die einzelnen Berichte im Interesse der All¬
gemeinheit so knapp als möglich bemessen müssen ,

A , B , Beiertheim . Ein anderer Bericht war schon druckfertig ,
wir hatten nicht mehr damit gerechnet , noch einen solchen von Ihnen
zn bekommen ,

G. W . 1 , Bei Entwurf muß der betr , Spieler mit beiden
Füßen die Seitenlinie berühren , das Gesicht nach dem Spielfeld
gerichtet . Selbstverständlich dürfen bei diesem Akt die Beine ge¬
spreizt sein , 2 . Bei falschem Entwurf , Werfen des Palles über
die Schulter vder nur mit einer Hand , ist Freistoß zu geben . Wird
der Entwurf an falscher Stelle gemacht , dann sollte solcher an rich¬
tiger Stelle wiederholt werden ,

S . F . b . l . Ihnen steht tz til der Verbandsstatuten zur Seite
und auf Grund dessen erscheint uns ein entsprechender Antrag bei
der Ganbehörde , wenn gütliche Einigung nicht erzielt wird , ans -
sichtsvoll , 2 , Sie müssen dem Schiedsrichter , Herrn D, , selbstver¬
ständlich die halben Fahrtkosten und die Hälfte Tagesspcsen , nicht
Taglohn , ersetzen, haben aber auch an F , C , N , die Hälfte des von
Ihnen ansbezahlten Betrages ans dem ersten Spiel zn beanspruchen ,
N - muß Ersatz leisten , auch wenn sie nicht antraten

k^ ussbsll -

: : IHcots : :
mit IIirilvAlrrnAoii

tnsivllosk Isnssoii nirU 8it3
in Idnrlzvrtnrtstnltrinil -

-Vuk >Vunsck zvinä
tzuslitälspi -obe geliefert .

ZtückpieiZ 3 Nk ,
Oul ^eucl 30 Nk .

Zponlkaus Tek ,
Lv >« pl »« i » SIS » .

Iv Ws »
' 6 e ! c ! 8 par

- 6 n ^ /ill ^
o UQci

6 k
' 8 tl < ! a 88 ig 68 IVlatenisl wün 8okt ,

vkrlnuAS inöinsQ llsusu ^ rrssbnII - LntnIog .

I 'upkine -källe IVl . 11 .50
IVKite- l 'upkine „ 12.25
^ quakrome - KÄIIe „ 12.—
SuIrmann -KAIe „ 8 . 13.50

O
0
O
0
0
o
O
O Ik . OriLscti

o
O
0
O
O
0
O
O
0

8 po/ . iol 8potttiLU 8 Kaiserslaulern
Dslsxlrorr S ^ 3

Kugeln rum werfen 8 Ko . NK . 1 .M , rum » loeeen 1 Ko. NK. 2.7»
» V- x° - " 0 ; Wurfgewielkle12 - Ko . NK . 4 .8», 28 Ko . NK. » 80
l 'srnsr : 6sors , 8poois , Wnrtlinmrnor , 8o !Usndsrd8,IIs , Orieüvtbällo
2 nin Worten , / nslrtnns,

'
Hürden , LprnnAständer , 8 ^)rnnKbrstt,er ,

8prnnMollnüre , 8tnn ^sn nsvv. » SNllolU - flSNtelN kost Mt . g. — ,
Ksnleln u . wurfKIVIre in ollen » rümen u . lieuilvlilen pr. Ko. 33 kfg .
^ Verlangen Sie Otkerte ! ^ Sämtl , Oeräte nacb Vorscbrikt Ser t>, S, ti, !, tp

k' i' nn « Viirtl , (Ksyern) : leleplion 277
Preislisten über pussbali , I. a>vn - 7enni8 , kerzsport , zsgü ,

kVintersport gratis unü krank » !

l Kanl SulSniLnn
vesttren 8ie suller meinem ttstslog meine neusle Ilruvl «»»»!! « ? I

! Zperislhous iür Nussbollspirrt I

^ uni / Nonin ^ en , ^ anlsnuke

Oro 88 L neu ernclotete 6 ien !i 3 llen im ^ rcj - uncl I . Obe ^ 68 cii 088 »

Vorrüxliclie äunkle und Kelle Kiene clen knauereixesellscligft vonm . 8 . /Vlonin ^en

Im ^ iclgesclioss 8 l3mmti 8cli äes KarlLiuliei ' k̂ uZLbgllveieikiZ e . V .
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Oewiimev c>e8 en^IisLken ?okgl8
6ei allen inteinaijonalen Wettspielen
im Oelmancli .

kmpkekle bezte Qualitäten

ku85bäl ! e von !N . 1 . 50
b-8 Mk. 12 .—

8ctilellüei -dälle v . lVIK . 6 .50
bk M . 14 . 50

ku88ball8tiefe1 v. Nk . 5 .65
018 lVIK . 13 .50

nui '
6ng ! i8otie1Vak ' 6

k? . ^ Itseliülsi' , , 6rös8tss 8e >m-itiv^ Äi' snIiau8 8uclcl6eii8olnlÄinci8
" ' HllSm - Vsi - kauf von William 3yl <68 , i^lonbein ^ .

Vsi 'I^ LuckssrsIIsi ^ :
INsnnkerm . « . i , -/».e 6.

s 5, 14.

„ 8od .vst2lr »KsrstrÄ8ss 48.Xecksrsu doi NavrvLsiw.
WürrdurZ . LLi8srs ^r«.8ss .

Helüelberß . as .nptstrs,88s 87.
^ uZsdurß . Larladrassv O 47 .

kLMderZ . 6erünsr Marlct .
vructisal .
kockenkeim . k'rs .utckurtsrstraZss .
Oktendack . p'ravIckurtorstrLsse .

Xentrsle: lVlannkeim p 7 , 2Ü.

Frankfurt a . 8oImr >rKL8ss
freldurrZ . LLissrstrasss .
ttsnsu . ^ ürndtzr § tzr8trL88S 24.
Ksrlsruke . Ls .Lsvi8tDs.88v 16t .

, , Lsisvrstrssss 118 .
IVIsinr . SoLnistsistrsssv 40 .

„ Or . ölsioks 16.
Worms . XsvraarLt 12.
OÖpplnZen . LIsrktxlatL .

fuz§ball5tiefeläeutrches u .
englisches
fsbeillst .

Kennschuhe , fussbälle , Lalvntenniszchuhe
" « "" ru billigsten Preisen

SchuhtVätenhsuz j^ gsl fösZtnep
llecksi 'sti'. ir ? Telephon 7Z95

,. Mken
^ ciolk tünäenlauk
tlarlLrulve, ttLiLei-Ltrssse 191. ^

^ öntLäoMti ! . Nlgck ?rei5e.
I lelepkon 1846 . ^N -uLllMMzclie fLbnitLte . 7elep6oa1846

tteil 's extra kest
D IZer ß» v8lv ävr D
In ttnlttini 'lcott und lSjiisttnIu^Iioit nnsrrsiolit .
^ rrs l> dV-ilsn , ruit , xvvinA l^iddvu , feinst» und
Iiidttnrrsto ttrrlldun^ . ^ Ilsrbvst « llnudnrlrvii .

Oanantie für klallbankeit cles l^ ecleis
Löi /Vu8iudnnst 'nIIon I<ost6i >Ios « r ttiulnrrsrdi I ' rimn ( iummd >1n8o .
I 6311 kompl . Mk. 12 5V , 3 källe î k . 36 . - . I ttülle allein Wk . lO . —

Ulbert Heil , Ksnlsrulie , Lrbprinrenstr . 2 .
> ILi» t» I«8 < > >>< k« in< iII <>lnli: < n Lnxen .

Veranlwortlicher ^ ckirillleiler ^ Max Delling er , Pfor^beim . — Druck und Verlag von Karl Bönning , Karldruke.
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